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Einladung zur
Fortbildungsveranstaltung

»DIagnOStIK 
MalIgnEr lyMpHOME«

29. Oktober 2014
um 18.00 Uhr 

im atlantic Hotel am Universum
Wiener Straße 4, Bremen

4 Punkte
Fortbildungszertifikat

Ärztekammer
Bremen

Wir danken folgenden Firmen für die freundliche Unterstützung:

DIAKO Ev. Diakonie-Krankenhaus gemeinnützige GmbH
 Sekretariat Hämatologie und internistische Onkologie

 Gröpelinger Heerstr. 406–408
 28239 Bremen

 Telefon (0421) 6102 -14  81
 Telefax (0421) 6102 -14  39
 mr@diako-bremen.de

 www.diako-bremen.de

 DIAKO Ev. Diakonie-Krankenhaus gemeinnützige GmbH
 Lehrkrankenhaus der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel
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 Wir laden Sie zu der Fortbildungsveranstaltung 

 »Diagnostik Maligner lymphome«

 am 29. Oktober 2014 um 18.00 Uhr 
 im „Atlantic Hotel am Universum“ 
 Wiener Straße 4, 28359 Bremen, ein.

 programm und referenten

17.30 Kleiner Begrüßungsempfang

17.55 Begrüßung und Einführung 
 Prof. Dr. Ralf Ulrich Trappe, Bremen

18.00 Histologie maligner lymphome
 Prof. Dr. Wolfgang Klapper, Kiel

18.30 Diskussion

18.40 genetische Veränderungen als
           grundlage der lymphomentstehung
 Prof. Dr. Reiner Siebert, Kiel

19.10 Diskussion

19.20 Diagnostik und klinische relevanz 
 der Durchflusszytometrie in der
 Diagnostik maliger lymphome
 Dr. Johannes Kullmer, Bremen

19.50 Diskussion

20.00 Diagnostik und klinische relevanz der 
 MrD bei malignen lymphomen
 Prof. Dr. Dr. Michael Kneba, Kiel

20.30 Diskussion

20.40 Der klinische Fall 
 Dr. Burkhard Otremba, Oldenburg

20.50 Abschlussdiskussion

liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

die Diagnostik maligner Lymphome stellt immer 
wieder eine besondere Herausforderung dar. Sie 
umfasst neben der klassischen Histologie in beson-
derem Maße auch die Ergebnisse durchfluss-
zytometrischer Analysen und die molekular-
genetische Diagnostik. Gleichzeitig können diese 
Methoden auch zum Monitoring der Therapie 
verwendet werden.
 
Für all diese Bereiche konnten wir hochkarätige 
Referenten gewinnen, die uns einen tiefgehenden 
Einblick in die aktuellen Möglichkeiten ihres 
Fachgebietes geben werden und die therapeu-
tischen Konsequenzen der Ergebnisse erläutern.
 
Ich freue mich auf einen praxisbezogenen und 
interdisziplinären Erfahrungsaustausch, den wir 
mit einigen Fallvorstellungen abrunden wollen. 
 
Herzlichst möchte ich Sie zu dieser Fort bil dungs-
veranstaltung im „Atlantic Hotel am Universum“ 
einladen. 

Mit freundlichen Grüßen Ihr

Prof. Dr. Ralf Ulrich Trappe
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